
Fünfter Platz zum Auftakt der KiLa-Serie 

Frankfurter gleich mit zwei Mannschaften dabei 

 

Zossen. Mit einem fünften und siebten Platz sind unsere acht-  
und neunjährigen Leichtathleten in den diesjährigen Kinderpokal 
eingestiegen. 

Die Konkurrenz mit insgesamt 15 Mannschaften aus zehn Vereinen zum Auftakt der 
Kinderleichtathletik-Serie der LVB-Jugend in Zossen war erstaunlich groß. Wie gewohnt 
waren vier Disziplinen zu bewältigen – diesmal ein 30-m-Sprint, Wechselsprünge in Reifen, 
Stoßen mit einem kleinen Medizinball und der Team-Biathlon aus Lauf und Wurfstation. In 
die Wertung fließt jeweils die Leistung der besten Sechs einer Mannschaft, beim Team-
Biathlon die Gesamtzeit der gestarteten drei Paare pro Mannschaft. 

Die Oderhähne aus Frankfurt waren im Sprint und Sprung jeweils die viertbeste Mannschaft, 
fünfte beim Stoßen und sechste beim Team-Biathlon und kamen damit sicher auf Rang 5. Die 
wilden Oderhähne als zweite Mannschaft des SC Frankfurt wurde Siebte (8./6./6./11.) „Wir 
haben im Vorfeld ganz viel Wechselsprünge und die Technik beim Stoßen geübt. Da haben 
die Kinder für ihren Stand sehr gute Ergebnisse erzielt. Insgesamt habe ich uns im Vorfeld bei 
den erreichten Platzierungen gesehen. Auf die Leistungen können wir gut aufbauen“, 
berichtet Trainerin Doreen Wojahn. 

Während zu den Oderhähnen überwiegend Kinder aus dem älteren Jahrgang der U 8 
hinzugekommen sind, treten in der zweiten „wilden“ Mannschaft zumeist Kinder der U 10 
mit KiLa-Erfahrung an. „Ich bin überrascht, wie viele motivierte Sportler wir dieses Jahr 
haben. Alle wollen sich beweisen“, so Wojahn. Und auch, wenn die KiLa den Teamcharakter 
hervorhebt und jeder einen Anteil an den Ergebnissen hat, sei heute Lukas Pape 
hervorgehoben. Denn er gehört noch zur U8, startet aber für die Pokalserie im älteren 
Altersbereich und mischte vor allem beim Sprint vorn mit. 

Eine U-8-Mannschaft aus Frankfurt war diesmal nicht am Start, vielleicht bei den nächsten 
Wettkämpfen? 

Der Kinderpokal für die Altersklassen U 8 und U 10 umfasst jeweils wieder vier Wettkämpfe. 
Neben den Tagessiegern werden zum Abschluss die Gesamtsieger geehrt. Im Vorjahr hatten 
die Frankfurter der U 8 gewonnen, die Älteren wurden Fünfter.  (3/2019, Text: Kerstin Bechly) 

 


